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Übertragung erfolgte durch Milben, und
die Krankheit äusserte sich dermassen
schlimm, dass sie mich fast an den Rand
des Grabes brachte. Die genannten Para-
siten übertragen vielerlei Infektionskrank-
hei ten auf die Menschen und die Tiere.
Man trifft das Zeckenbissfieber allerdings
nicht nur in den Tropen, sondern auch in
den gemässigten Zonen an, wobei es sogar
bis nach Sibirien gelangt, wo man es als
asiatisches oder sibirisches Zeckenbissfie-
ber bezeichnet.

Günstige Behandlungsart

Wer bei sich oder seinen Haustieren eine
eingebissene Zecke entdeckt, soll sofort
einen mit Essig oder Molkosan getränk-
ten Wattebausch darauflegen. Das hat zur
Folge, dass die Zecken bald ihre Biss-
stellen loslassen, worauf wir diese sofort
desinfizieren. Die Zecke selbst sollten wir
nie mit blosser Hand zu zerdrücken su-
chen, sondern stets zwischen starkem Pa-

pier, worauf wir sie sofort verbrennen.
Wenn sich trotz einem Zeckenbiss kein
Fieber meldet und auch kein Anschwellen
jener Lymphen, die am nächsten bei der
Bissstelle liegen, dann ist anzunehmen,
dass die Bakterien, noch bevor sie ihre Tä-
tigkeit aufnehmen konnten, vernichtet
worden sind.
Eine anschauliche Schilderung wie sich
eine Zeckenbissinfektion bei einem Tiere
auswirken kann, finden wir in dem inter-
essanten Tierbuch «Für immer frei». Die
gezähmte Löwin Elsa, von der dort die
Rede ist, kam um, weil ihr eine Zecke
den Parasiten Babesia übertragen hatte.
Diese Parasitenart zerstört die Blutkör-
perchen, weshalb die menschenfreundliche
Löwin ein allzufrühes Ende finden muss-
te. Hätte man frühzeitig erkannt, warum
die Erkrankung erfolgt war, dann wäre
es vielleicht möglich gewesen, das Leben
dieses interessanten Tieres durch Aureo-
mycin zu retten.
Diese Begebenheit zeigt uns also deutlich,
dass Zecken auch Viren übertragen kön-

nen, wenn sie bei einem kranken Men-
sehen oder Tier Blut gesaugt haben, in-

dem sie die aufgenommenen Viren bei
ihrem nächsten Opfer als neuen Wirt ab-
laden. Auf diese Weise lassen sich oft
sehr schwere Krankheiten übertragen,
weshalb man vor solch gefährlichen Para-
siten auf der Hut sein sollte.
Wer auf starke Antibiotika empfindlich
anspricht oder solche überhaupt grund-
sätzlich ablehnt, kommt auch mit Pflan-
zenmitteln durch, besonders wenn er über
ein gutes Allgemeinbefinden verfügt. Zu
empfehlen sind in solchem Falle vor allem
Kreislaufmittel, wie Crataegisan, Aesculus
hyp. und Hyperisan. Erfolgreich kann man
den Fieberschaden mit Ferrum phos D6
und Echinaforce begegnen. Wichtig ist
auch eine vitamin- und nährsalzreiche na-
türliche Nahrung. Wir sollten ferner ei-

nige Tage Bettruhe einschalten. Auch eine

gute Hautpflege, wenn möglich mit Sym-
phytum, ist zu empfehlen und ebenso ein
gutes Kräutermundwasser zur entspre-
chenden Mundpflege. Durch Reinlichkeit
und Hygiene, nebst steter Kontrolle der
Haustiere kann man die erwähnten Krank-
heiten am ehesten von sich fernhalten.

Wir verkaufen unser geräumiges,
massiv gebautes

Haus im Engadin
Es eignet sich als festen Wohnsitz, als
Ferienhaus, Kinderheim oder Clubhaus.
Grosser Umschwung mit biologisch be-
wirtschaftetem Garten. Bei der heutigen
Geldentwertung bietet sich hier eine
sehr gute Kapitalanlage. Interessenten
erhalten nähere Auskunft bei

A.Vogel (privat), 9053 Teufen AR

Biochemischer Verein ZUrich

Einladung zur Generalversammlung
vom Mittwoch, 20. Januar 1971, 20 Uhr,
im Restaurant Rütli, Zähringerstr. 43.

Der Vorstand hofft auf einen guten
Besuch.
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Homöopathie, Biochemie
pflanzliche Naturprodukte

A. Vogels Bioforce-Präparate
in Zürich

Lindenhof
Apotheke
Dr. E. Brum-Antonioli
Rennweg 46, Zürich 1

Telefon 051 27 50 77 / 27 36 69

Ölten
Verkaufsstelle der
A. Vogels Bioforce-Produkte
rascher Postversand

Drogerie Altermatt
Hauptgasse 2 bei der Alten Brücke
Ölten

Gesucht

Gärtner oder Landwirt
für Obst-, Beeren- und Heilpflanzenkulturen
Erwünscht sind: Kenntnisse in biologi-
schem Landbau, ebenso raschmöglichster
Stellenantritt.

Offerten sind zu richten an
A. Vogel (persönlich)
biologische Heilmittel
9053 Teufen AR

EXKLUSIVE NEUHEIT: Mäntel aus
echtem, natürlichem Lamahaar

.für Damen und Herren!
< Sind federleicht - nur 1500-
1800 g >k Haben einen schim-

mernden Glanz und seidenen Griff
£ Sind überaus strapazierfähig

und angenehm im Tragen
Sind erstaunlich preis-

günstig: Ab Fr. 565.-
>k Besitzen das Wärmehalte-
vermögen eines Persianers

>k Kein einziges Tier muss für
den Träger sterben! Die Haare

lassen, nicht das Leben

Lamahaar-Mäntel von Peter Hahn sind
ein reines Naturprodukt. Unbehandel-
tes Lamahaar aus den Hochländern der
peruanischen Anden wird 3dimensio-
nal verwebt und zu zeitlos eleganten
Modellen verarbeitet.
Verlangen Sie mit untenstehendem
Gutschein noch heute unverbindlich
das Musterbuch mit den neuen Model-

; len und Original-Stoff-
[proben des echten
Lamahaares bei

//C<r /1 /L- AG

Zürcherstrasse 149, 8500 Frauenfeld
Kundendienst Telefon 054/75652

GUTSCHEIN
für ein Musterbuch mit den neuen Modellen fürDamen und
Herren (Abbildungen und Qualitätsproben) aus echtem,
natürlichem Lama- und Kamelhaar. 5 Tage unverbindlich
und kostenlos zur Ansicht.

Adresse:

Peter Hahn AG Zürcherstrasse 149 8500 Frauenfeld



AZ

Eine Vollwertnahrung
Aus wertvollen Kohlehydraten mit bekömmlichem Pflanzeneiweiss und vielen Vitalstoffen.
Bereichert durch die kräftigende Tropenfrucht Durian. Naturrein gesüsst mit Traubengranu-
lat, ohne Industriezucker.
Alle diese Vorzüge ergeben für Kinder und Erwachsene ein unentbehrliches, schmackhaftes
Frühstück, das sich leicht zubereiten und mit Früchten der Jahreszeit, mit Milch oder Rahm
zusätzlich bereichern lässt.
In Paketen von 400 g zu Fr. 2.95, ebenfalls erhältlich in Familienpackung von 1 kg

Verlangen Sie A. Vogels Vollwertmüesli in Ihrem Reformhaus


	...

